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Gemeindebrief
St. Laurentius Elpersdorf

November 2023

Namen und Adressen

Seelsorgebereitschaft 
0981/977 55 55
Unter dieser Telefonnummer erreichen 
Sie zu jeder Tages- und Nachtzeit eine 
Pfarrerin oder einen Pfarrer!

Regelmäßige Veranstaltungen 
im Gemeindehaus 
(nicht in den Ferien)

Kinderzeit „Kunterbunt“ (0-6 Jahre): 
mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr 
Leitung: Kerstin Krug Tel. 0160/9631 3635 

Kindergruppen des Christlichen Jugend-
bundes der Landeskirchl. Gemeinschaft: 
Kinderstunde (1. - 3. Klasse): 
freitags, 16.00 - 17.00 Uhr                   
Leitung: Elke Rüger, Tel. 0174/ 3940 794

Jungschar (4. - 7. Klasse):  
freitags, 17.00 - 18.00 Uhr                   
Leitung: Leonie Heubeck 0151/4003 1890

Teeniekreis (ab 8. Klasse):  
sonntags, 17.00 - 18.00 Uhr                   
Ltg: Esther Küfeldt, Tel. 0157/7474 7976

Posaunenchor: 
dienstags oder freitags, 19.30 Uhr 
Leitung: Gerd Rogner, Tel. 0981/62 417

Kreativchor:  
montags, 19:30 - 20:30 Uhr  
Kontakt: Elke Moog, Tel. 0981/466 03 51

Kindergottesdienst: 
jeden 2. Sonntag im Monat 
Kontakt: Anke Hausruckinger  
Tel. 0981/460 83 63

Frauenkreis: 
jeden 2. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr 
Leitung: Erika Krauß, Tel. 0981/647 55

Gemeindenachmittag: 
jeden 2. Donnerstag im Monat, 14 Uhr 
Leitung: Erika Krauß, Tel. 0981/647 55 
und Anita Hildenbrand-Scherzer, 
Tel. 0981/460 61 96

Namen und Adressen:
www.laurentius-elpersdorf.de 
Pfarrerin Dörte Knoch  
Tel. 0981/46 00 24  
Fax 0981/46 00 25 
E-Mail: doerte.knoch@elkb.de
in dringenden Fällen: 0176/ 4108 7579

Bürozeiten im Pfarramt 
dienstags und donnerstags 9 - 12 Uhr
Sekretärin Renate Reuter 
E-Mail: Pfarramt.St-Laurentius@elkb.de

Kindergarten „Arche Noah“                             
Wendenstraße 20 
Leiterinnen: Anke Tagsold / Carolin Werner 
Tel. 0981/6 18 35, Fax 0981/466 28 38 
www.laurentius-elpersdorf.de/kindergarten-
arche-noah 
E-Mail: kiga.laurentius-elpersdorf@elkb.de

Kirchenvorstand 
Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes      
Heidi Peter, Tel. 0981/6 22 09

Friedhofsverwaltung 
Christa Wieserner, Tel. 0981/6 16 96

Mesnerin Christa Herrmann
Tel. 0981/6 52 12

Spendenkonto des Pfarramts 
bei der Sparkasse Ansbach: 
IBAN DE27 7655 0000 0008 8327 27 

Kirchgeldkonto: Kirchengemeindeamt Ans-
bach IBAN: DE70 7655 0000 0008 1805 98

Telefonseelsorge 
0800-111 01 11 (kostenlos)

Gottesdienste und Termine: 
www.evangelische-termine.de

Die Bücherei hat geöffnet: 
sonntags   10 – 10.30 Uhr 
mittwochs 16 – 16.30 Uhr 
Während der Schulferien  
nur sonntags Ausleihe!

Impressum 
Herausgeber:  
Evang.-Luth. Pfarramt Elpersdorf, 
Laurentiusstr. 3, 91522 Ansbach 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 10.11.2023

Trotzdem ...

Die Gottesdienste am Ende des Kirchenjahres laden in besonderer Weise 
ein, die Endlichkeit und Zerbrechlichkeit des eigenen Lebens vor Gott zu 
bringen. Als Glaubende bleiben wir nicht stecken in der Ausweglosigkeit, 
sondern halten trotzig fest an Gottes Zuspruch.

Als zusätzliche Lektüre zu den täglichen Nachrichten empfehle ich daher 
die stärkenden Verse des oben zitierten Psalm 73.

Ich wünsche Ihnen Zuversicht, Hoffnung und Gottes Frieden.

Ihre Pfarrerin Dörte Knoch

„Dennoch bleibe ich stets an Dir; 
denn Du hältst mich bei meiner 
rechten Hand, du leitest mich nach 
deinem Rat und nimmst mich am 
Ende mit Ehren an.
Wenn ich nur Dich habe, so frage 
ich nichts nach Himmel und Erde. 
Wenn mir gleich Leib und Seele 
verschmachtet, so bist Du doch, 
GOTT, allezeit meines Herzens 
Trost und mein Teil.  Aber das ist 
meine Freude, dass ich mich zu 
Gott halte und meine Zuversicht 
setze auf Gott den Herrn, dass ich 
verkündige all dein Tun.“ 
Psalm 73,23-26.28
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Gemeindenachmittag
Donnerstag, 9. Nov, 13:30 Uhr

Einladung ins Gasthaus Rangau zur 
vlf-Veranstaltung: „Vom Chiemsee-
Konvent vor 75 Jahren bis zum 
Grundgesetz der Bundesrepublik 
Deutschland. Wie unsere Verfassung 
entstand und die Währungsreform 
beschlossen wurde“, ein Vortrag von 
StM a.D. Hans Maurer.

19. November - Volkstrauertag

Strickabend
dienstags, jeweils 18:30 - 20 Uhr

Gemütliche Strickrunde im Gemein-
dehaus.

Herzliche Einladung an alle, ob 
Profi oder Anfänger. Wir helfen 
uns gegenseitig bei Problemen mit 
den Strickmustern und können 
uns bei einem Plausch auch näher 
kennenlernen.

Wir freuen uns auf Euch! 
Erika Kraus und Renate Reuter

Die nächste 
Kirchenvorstandssitzung: 
Donnerstag, 16. Nov., 19 Uhr

Frauenkreis
Mittwoch, 8. Nov, 19:30 Uhr

Gespräch über den Konflikt im 
Heiligen Land mit  
Frau Behrendes 
und Frau Pfarre-
rin Knoch.

11. November - St. Martin
Mehr als ein Lichterfest

Im Kreativgottesdienst, am 12. November  um 10 Uhr, werden wir mit den 
Kindern gemeinsam das Lied von St. Martin singen.

Anschließend gehen die Kinder in den Kindergottesdienst und für die Erwachsenen 
bieten Predigt, Stille und das Hören auf Lieder der Kreativband die Möglichkeit,  
dem Wandel des Kriegsmannes zum Gottesmann nachzuspüren.

Es gibt keinen gerechten Krieg – wir gedenken der Opfer von Gewaltherrschaft 
und Krieg, im Anschluss am Ehrenmal vor der Kirche.

22. November - Buß- und Bettag
Der Buß- und Bettag ist für evangelische Christinnen und Christen ein Tag der 
Besinnung und Neuorientierung im Leben. TROTZ erfahrenem Leiden hören 

26. November - Ewigkeitssonntag
Im Gottesdienst erinnern wir uns an die Verstorbenen des letzten Jahres, nennen 
ihre Namen , entzünden ein Licht und verbinden uns in der Liebe Gottes, die 
stärker ist als der Tod mit ihnen im heiligen Abendmahl. Wenn Sie an einem 
anderen Ort einen lieben Menschen beerdigt haben und in Elpersdorf seiner 
gedacht werden soll, nennen Sie uns gerne dessen Namen. 

Die Präparanden treffen sich 
regelmäßig mittwochs, um 17:30 Uhr, 
in Meinhardswinden mit Pfarrer Tristan 
Schuh und der Konfirmandenkurs 
findet mittwochs, um 15.15 Uhr, in 
Elpersdorf mit Pfarrerin Knoch statt.

Konfirmanden und Präparanden

Am Buß- und Bettag treffen sich 
Präparanden und Konfirmanden um 
15.30 Uhr an der Kirche in Elpersdorf, 
um gemeinsam in die Stadt zum 
Gottesdienst zu GEHEN.

wir den Zuspruch Gottes. 
In der Beichte bringen wir 
unsere Schuld vor Gott und 
empfangen Vergebung 
und Stärkung für Leib 
und Seele im Empfang 
des heiligen Abendmahles.  
In Elpersdorf findet der
Beicht- und Abendmahlsgottesdienst am Nachmittag um 14 Uhr statt. 
Anschließend bleiben wir beisammen im Gemeindesaal zum Kaffee und Gespräch. 
Erwerbstätige sind herzlich in die 19 Uhr Gottesdienste in Meinhardswinden 
oder der Friedenskirche eingeladen. Alle Jugendlichen sind eingeladen um 18 
Uhr in die St. Gumbertuskirche. (Gottesdienst gehört zum Konfirmandenkurs!)
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Termine bei der
 „Arche Noah“ Mach es dir 

gemütlich ... 

Wir haben geöffnet:
sonntags   10 – 10:30 Uhr,
mittwochs 16 – 16:30 Uhr.
Während der Schulferien mittwochs 
keine Ausleihe.

… mit einem Buch aus der Bücherei. 
Lesen geht immer und auch große 
Kinder freuen sich über eine 
Vorlesestunde. 

„Ein Atemzug der Zeit“  ist ein kleines 
Buch mit Gedichten und Gedanken 
von Hans Ahrens. 
Veronika Rusch erzählt in ihrem 
Roman „Aller Tage Hoffnung“ die 
Geschichte der Bahnhofsmission in 
Berlin, 1908. In der Mission am 
Schlesischen Bahnhof finden die 
Verzweifelten, die mit der Hoffnung 
auf ein besseres Leben in die 
Großstadt strömen, Schutz. Hier führt 
das Schicksal auch zwei junge Frauen 
zusammen, die unterschiedlicher 
nicht sein könnten: die mittellose 
Abenteuerin Natalie - und Alice, die 
aus gutem, großbürgerlichem Hause 
stammt. Gemeinsam helfen sie, wo 
sie nur können. Dabei ist Natalies 
zupackende Art Gold wert, denn die 
Menschen vertrauen ihr. Doch bald 
zeigt sich, dass nicht alle mit dem 
wohltätigen Tun einverstanden sind. 

Für Fans von Frankens beliebtestem 
Freizeitdetektiv Paul Flemming 
(Jan Beinssen) bietet sich der Krimi 
„Sebalds Fluch“ an. 

Nur äußerst selten ist das berühmte 
Nürnberger Sebaldusgrab von innen 
zu sehen. Umso aufgeregter ist Paul 
Flemming, dass er dabei sein kann, 
als Mitarbeiter des Germanischen 
Nationalmuseums den Schlüssel des 
Schreins umdrehen. Doch kurz nach 
der Öffnung des Grabes stirbt eine 
Wissenschaftlerin eines qualvollen 
Todes. Lag es an tödlichen Sporen, 
die die Gebeine des Nürnberger 
Stadtheiligen vor Grabräubern 
schützen sollten? Paul Flemming, der 
die Reliquien im Auftrag der Kirche 
fotografiert, will nicht recht an eine 
solche Spukgeschichte glauben und 
wird einmal mehr als Hobbydetektiv 
aktiv.

Kleine Forscher erfahren im Sachbuch 
„Wo versteckst du dich, kleine 
Haselmaus?“ vieles über das Leben 
der Haselmäuse im Wandel der 
Jahreszeiten. Und sollte gerade 
niemand Zeit zum Vorlesen haben, 
dann kannst du dir die Geschichte von 
einer Audio-CD erzählen lassen.

Der Kindergarten Arche Noah lädt alle 
ganz herzlich zu unserem diesjährigen 
St. Martinsfest am Donnerstag, 
09.11.2023 um 18 Uhr in den Garten 
des Kindergartens ein.

Nach Laternenliedern und dem 
Martinsspiel können sich alle Großen 
und Kleinen bei Glühwein, Punsch und 
Wienerle mit Semmel stärken.

Auch am 1. Advent beim 
Christbaumsingen um 18 Uhr wird 
der Elternbeirat wieder für das leibliche 
Wohl sorgen.

Ein herzliches Dankeschön an die 
fleißigen Helfer und Helferinnen sowie 
den neugewählten Elternbeirat für die 
tatkräftige Unterstützung.

An beiden Tagen wird es Blütenhonig 
aus Elpersdorf geben, der zugunsten 
des Kindergartens verkauft wird.

Auf rege Teilnahme freut sich Ihr Team 
des Kindergartens Arche Noah.

Die Leichenhalle Elpersdorf 
Endlich wird die Leichenhalle, wie lange geplant, saniert.
Am Freitag, 10. November, ab 15 Uhr wird  ausgeräumt, um am Samstag, 11. 
November, ab 8 Uhr den Boden durch Verlegung neuer Betonsteinwerkplatten 
instandzusetzen. Zum Abschluss muss eine Grundreinigung durchgeführt 
werden.

Wir freuen uns über zahlreiche helfende Hände und besonders über fachkundi-
ge freiwillige Helfer. Bitte melden Sie sich bei Fritz Ströhlein (0176 111 22 555).

Unter Anleitung und in Gemeinschaft 
können Sie sich ihren Adventskranz 
binden oder ein adventliches Gesteck 
gestalten, das uns auf die Ankunft 
unseres Herrn vorbereitet.
Miteinander werden wir auch den 
großen Kranz für das Gemeindehaus 
und die Kirche binden.
Info: Lisa Riegel (0170 1433 678)
und Pfarrerin Knoch (0176 4108 7579)
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November

Wir gratulieren

Kasualien

Anders ist es bei Hochzeitsjubiläen - wenn Sie silberne, goldene oder diaman-
tene Hochzeit feiern und gerne im Gemeindebrief stehen möchten, melden Sie 
sich. 

Straßenkinderprojekt

05. Nov. 22. So. n. Tr.  09.00 Uhr Gottesdienst   Pfarrer i.R. Grimm

12. Nov. Drittletzter So.  10.00 Uhr  Kreativgottesdienst,   Pfarrerin Knoch 
 des Kirchenjahres     gleichz. Kindergottesdienst

 
19. Nov. Volkstrauertag  09.00 Uhr  Gottesdienst          Pfarrer i.R. Küfeldt 
          mit Posaunenchor  
          am Ehrendenkmal

22. Nov. Buß- und Bettag   14.00 Uhr Gottesdienst     Pfarrerin Knoch 
          mit Beichte und Abendmahl  
          für Senioren, anschl. 
          Kaffee im Gemeindehaus 

26. Nov. Ewigkeitssonntag  09.00 Uhr Gottesdienst      Pfarrerin Knoch  
          mit Abendmahl und  
          Gedenken der Verstorbenen

Wir gratulieren ganz herzlich zum Geburtstag!
Falls Sie keine Veröffentlichung Ihres Namens wünschen, melden Sie sich bitte 
rechtzeitig im Pfarramt.

„Wir warten auf einen neuen Himmel und eine neue Erde nach seiner Verhei-
ßung, in denen Gerechtigkeit wohnt.“
2. Petr. 3,13

03. Hans Georg Ade, 72 Jahre
05. Erika Krauß, 70 Jahre
07. Elisabeth Tabler, 71 Jahre
08. Frieda Herbst, 77 Jahre
08. Veronika Ehrenschwender, 
 73 Jahre
13. Johann Lechler, 71 Jahre

16. Georg Wieserner, 80 Jahre 
17.  Gerhard Gundermann, 70 J.
18. Elfriede Walther, 76 Jahre
20. Gudrun Tagsold, 85 Jahre
21. Klaus-Dieter Hassel, 82 Jahre
27. Robert Körber, 71 Jahre
28. Roland Wegschaider, 84 Jahre

Die siebenjährige Wanjiru lebt seit 
Februar diesen Jahres im PLCC. In den 
vergangenen acht Monaten konnten 
wir ihre Gaben kennen lernen. Wanjiru 
verbringt ihre Zeit sehr gerne mit drei 
Freundinnen. Alle vier lieben es zu 
singen, malen, stricken, Geschichten 
erzählen und spielen.
Eine ihrer Besonderheiten ist ihr 
großer Mut. Wanjiru verteidigt ihre 
Freundinnen gegen jeden, der sie 
angreift. Kommt sie alleine nicht weiter, 
holt sie sich Hilfe bei Erwachsenen. Sie 
ist ehrlich und beschönigt nichts. Sie 
lässt sich auch von älteren Kindern 
nicht einschüchtern. Aber sie hat eine 
Schwäche; wenn jemand sie provoziert, 
wird sie schnell sehr wütend.
In der Schule lernt sie leicht und macht 
ihre Hausaufgaben konzentriert. Sie 
stellt Fragen, wenn sie etwas nicht 
versteht, und achtet immer darauf, 
alles richtig zu machen.
Bevor Wanjiru im PLCC aufgenommen 
wurde, begleitete sie ihre Mutter, die 

häufig im Pangani-Haus in Nairobi, 
Eastleigh zu Besuch war, um um 
Nahrungsmittel zu bitten.  Eines 
Tages wollte Wanjiru nicht mit ihrer 
Mutter nach Hause gehen und bat die 
Sozialarbeiterinnen, bei den anderen 
Kindern bleiben zu dürfen. Damals 
war sie noch zu klein. Aber als sie im 
Februar wieder nachfragte, nahmen 
wir sie auf.
Ein Grund für die Aufnahme war auch 
die körperliche Behinderung ihrer 
Mutter. Ihre Beine waren amputiert, 
und sie konnte sich nur mit den Händen 
fortbewegen. Das hinderte sie jedoch 
nicht, auf die Straße zu gehen, um für 
ihre kleine Familie zu sorgen.  In dem 
Slum, in dem sie wohnten (mlango 
kubwa), braute sie lokalen Alkohol 
(bekannt als „changaa"), den sie an 
ihre Kunden in der Nachbarschaft 
verkaufte. So hielt sie ihre Familie über 
Wasser.
Im vergangenen Monat verstarb 
Wanjirus Mutter. Es war ein sehr 
trauriger Tag, als Wanjiru aus dem 
Zentrum geholt wurde, um an der 
Beerdigung ihrer Mutter teilzunehmen.

Noch klein, aber schon 
sehr mutig!
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